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Unverblindliche Visualisierung · 6 PV-Module im Standard, weitere Aufstockung als Sonderwunsch

Stellen Sie sich vor, wie Sie nach Hause 
kommen, in Ihr Refugium, die Tür hinter sich 
schließen und Geborgenheit spüren. Das ist ein 
echter Traum - den Sie sich jetzt erfüllen können.

Vor allem für junge Familien sind Reihen- 
und Doppelhäuser attraktiv: Entscheiden Sie 
sich für ein Wengerter-Haus, schonen Sie Ihr 
Budget. Sie genießen Ihre Privatsphäre und sind 
gleichzeitig - ebenso wie Ihre Kinder - Teil einer 
Gemeinschaft.

Ihr persönliches Zuhause können Sie ganz 
nach Ihrem Geschmack gestalten. In dieser 
Broschüre stellen wir Ihnen vor, welche Grund-
risse und Aufteilungen möglich sind. 

Diese lassen sich dann ganz konkret an Ihre 
Vorstellungen und Bedürfnisse anpassen.

Insgesamt ist die Gestaltung Ihres eigenen 
Hauses eine aufregende und lohnende 
Erfahrung. Mit unserer Unterstützung und 
Expertise können Sie Ihren Traum vom Eigen-
heim verwirklichen und ein Zuhause für sich 
schaffen. 

Zögern Sie nicht und nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf. Ihr Traum vom Eigenheim wartet auf 
Sie!

DER TRAUM VOM EIGENEN HEIM
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Rückingen ist ein Stadtteil der Stadt 
Erlensee im Main-Kinzig-Kreis in Hessen und 
liegt im östlichen Rhein-Main-Gebiet. Die Stadt 
Erlensee grenzt unmittelbar an Hanau und 
profitiert von der Nähe zu einem der wichtigsten 
Wirtschafts- und Ballungsräume Deutschlands. 
 
Der Stadtteil Rückingen zeichnet sich durch eine 
gewachsene Wohnstruktur mit überwiegend 
Ein- und Zweifamilienhäusern sowie kleineren 
Mehrfamilienhäusern aus. Die Umgebung ist 
ruhig, familienfreundlich und geprägt von 
einer guten Durchmischung aus Wohnbebauung, 
Grünflächen und landwirtschaftlich genutzten
Flächen. 

Die Verkehrsanbindung ist sehr gut: 
Über die nahegelegenen Bundesstraßen B8 
und B43a sowie die Autobahn A66 sind Hanau, 

Frankfurt am Main und das gesamte Rhein-
Main-Gebiet schnell erreichbar. Der Bahnhof 
Erlensee bietet zudem eine direkte Anbindung 
an den regionalen Schienenverkehr mit Verbin-
dungen in Richtung Hanau, Frankfurt und Fulda. 
 
Einkaufsmöglichkeiten des täglichen Bedarfs, 
Schulen, Kindergärten, Ärzte und weitere 
infrastrukturelle Einrichtungen befinden sich 
sowohl in Rückingen als auch im benachbarten 
Stadtteil Langendiebach und sind in wenigen 
Minuten erreichbar.

Ergänzt wird das Angebot durch Freizeit- und 
Naherholungsmöglichkeiten wie Felder, Wälder 
und Radwege in der Umgebung.

Frankfurt     |  ca. 27 km
Offenbach   |  ca. 26 km
Mühlheim   |  ca. 14 km

Wiesbaden  |  ca. 67 km
Gelnhausen |  ca. 18 km

Restaurant	 |  ca. 800 m

Kindergarten	 |  ca. 1 km
Schule		 |  ca. 750 m

Zentrum	 |  ca. 1 km
Einkaufen	  |  ca. 1 km

Foto: Rudolf Stricker · Fachwerkhäuser in der Brunnenstraße im Ortsteil Langendiebach
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Unverblindliche Visualisierung · Darstellung ohne Maßstab · M = Müllabstellfläche · HA = Hausanschlüsse
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DATEN | FAKTEN | HIGHLIGHTS
Massive Bauweise
Effizienzhaus KfW 40 QNG (siehe Seite 26)
5 Zimmer mit ca. 141 m² Wohnfläche
Vorratsraum im EG
Hauswirtschaftsraum im OG
Abstell- und Technikraum im Dachgeschoss
Die Absenkung der Decke im Dachraum|Spitzboden ist Sonderwunsch
Großes Bad mit Wanne, Dusche + Handtuchheizkörper
Gäste-WC
Luft-Wasser-Wärmepumpe
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Kunststoffrollläden (ausgenommen DFF)
Bei bodentiefen Fenstern (Terrasse und seitlich im EG) Alu-Rollläden
Vordach
Terrasse zum Garten
Terrassentrennwände massiv gemauert
Leitungen für späteren Badausbau im DG vorhanden
2 PKW-Stellplätze inklusive
Garage Haus 5 - 10 als Sonderwunsch möglich
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Der Haustyp 141 verfügt über einen durchdachten Grundriss. Dieser 
lässt sich leicht an Ihre persönlichen Bedürfnisse anpassen.

Im Erdgeschoss befinden sich ein großzügiges Wohn- und Esszimmer, 
die separate Küche sowie ein Gäste-WC. Die kleine Kammer können Sie 
als Abstell- oder Vorratsraum nutzen.

Die bodentiefen Fenster im Wohnzimmer lassen sich öffnen: Hier 
gelangen Sie auf die große Terrasse und damit in Ihren Garten.

Die offene Treppe ins Obergeschoss lässt den gesamten Raum optisch 
größer wirken. Die beiden dort befindlichen Räume können Sie als El-
tern- und Kinderzimmer nutzen. Das große gemütliche Bad mit 
angrenzendem Hauswirtschaftsraum ist komfortabel.

Die beiden Zimmer im Dachgeschoss können Sie wahlweise als Kinder- 
oder Gästezimmer einrichten, auch ein Büro ist möglich. In zwei kleinen 
Abstellräumen finden Sie genügend Platz für all die Dinge, die Sie nicht 
täglich brauchen.

Über eine Bodentreppe gelangen Sie in den Spitzboden. Diesen können 
Sie ebenfalls als Lagerfläche nutzen.

BASISAUSFUHRUNG
..

Unverblindliche Visualisierung · 6 PV-Module im Standard, weitere Aufstockung als Sonderwunsch
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Ihr neues Zuhause in Erlensee

GARTENSTRASSE

GRUNDRISSE
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Grundriss ohne Maßstab · Wohnflächen ca. Angaben · Geringe Abweichungen der Wohnfläche möglich. 
Genaue m²-Angaben entnehmen Sie bitte der Wohnflächenberechnung. Bilder unverbindliche Visualisierungen.

GRUNDRISS ERDGESCHOSS

9,07 m²

32,25 m²

15,76 m² (7,88 m²)

Terrassen-
trennwand

5,46 m²

0,70 m²

1,74 m²
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GRUNDRISS OBERGESCHOSS

Grundriss ohne Maßstab · Wohnflächen ca. Angaben · Geringe Abweichungen der Wohnfläche möglich. 
Genaue m²-Angaben entnehmen Sie bitte der Wohnflächenberechnung. Bilder unverbindliche Visualisierungen.

17,64 m²

3,62 m²

2,46 m²

16,76 m²

7,51 m²
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GRUNDRISS DACHGESCHOSS

Grundriss ohne Maßstab · Wohnflächen ca. Angaben · Geringe Abweichungen der Wohnfläche möglich. 
Genaue m²-Angaben entnehmen Sie bitte der Wohnflächenberechnung. Bild unverbindliche Visualisierung

Die beiden Zimmer im Dachgeschoss können Sie wahlweise als Kinder- oder 
Gästezimmer einrichten, auch ein Büro ist möglich. In zwei kleinen Abstellräu-
men finden Sie genügend Platz für all die Dinge, die Sie nicht täglich brauchen.
Über eine Bodentreppe gelangen Sie in den Spitzboden. Diesen können Sie 
ebenfalls als Lagerfläche nutzen.

VIELFALT IM DACHGESCHOSS

12,65 m²

2,49 m²

3,77 m²
3,67 m²

13,18 m²
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ZUSATZLICHER  DACHRAUM|SPITZBODEN

Grundriss ohne Maßstab · Bild unverbindliche Visualisierung

Unverbindliche Visualisierung Dachraum

Sie wollen den Raum in Ihrem Haus optimal nutzen? Dann können Sie die Decke Ihres Dachgeschosses 
absenken lassen. Damit verringert sich die Deckenhöhe im Dachgeschoss von 2,75 Meter auf immer 
noch komfortable 2,40 Meter. 

Weil die Deckenhöhe im Spitzboden an der höchsten Stelle damit 1,95 Meter erreicht, können Sie die-
sen Raum als echten Wohnraum nutzen. Dafür wird statt der Bodentreppe eine normale Treppe gegen 
Sonderwunsch eingebaut. Ausgestattet mit Dachfenster flutet Licht diesen Raum, so dass er zum Spie-
len und Arbeiten einlädt.

..

Sonderwunsch Standard

StandardSonderwunsch

Sonderwunsch
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Sie wollen Ihr Zuhause ganz individuell nach Ihren Wünschen gestalten? 
Nutzen Sie unser reichhaltiges Angebot zur Innenausstattung. Sie können 
frei wählen: Türen, Treppen, Fensterbänke, Armaturen, Lichtschalter und 
vieles mehr bieten wir Ihnen in großer Auswahl an.

Ebenso können Sie die gewünschte Haustechnik wählen und sich für 
die Standardvariante bis hin zum vollautomatisierten MyHome entscheiden.

Ihr Haus ist der Raum den Sie mit Ihrer Familie und Ihren Freunden teilen. 

Hier ist der Ort, an dem Sie sich geborgen und glücklich fühlen. Sind Boden, 
Wände und Mobiliar perfekt aufeinander abgestimmt, zeigt es Ihre 
persönliche Art zu leben.

Sie haben eine große Auswahl an Bodenbelägen wie Fliesen, Laminat und
Parkett. Lassen Sie sich beraten und entscheiden Sie sich für die Materialien, 
die am besten zu Ihnen und Ihrem Stil passen.

Mit der passenden Wandfarbe, entsteht Ihr ganz persönliches Zuhause.

Fragen Sie gerne nach den Sonderausstattungsmöglichkeiten gegen Aufpreis.

INNENAUSSTATTUNG

BODEN UND WANDE
....

UND WENN ES EIN BISSCHEN MEHR SEIN

DARF ALS DIE STANDARDAUSSTATTUNG?
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Jedes Bauvorhaben kostet Geld und eine Menge Energie. Daher achten unsere 
Architekten und Ingenieure besonders darauf, dass die eingesetzten Baustoffe und 
Materialien so wenig Ressourcen wie möglich verbrauchen und die Gebäude so lan-
ge wie möglich genutzt werden können. Wir verwenden natürliche Kalksandsteine 
für den Bau unserer Häuser. Damit ist ein gutes Raumklima und dank der Wärme-
speicherfähigkeit der Steine eine hervorragende Energieeffizienz garantiert.

Die Häuser werden im Standard KfW40 gebaut und sind optional QNG+ zertifiziert. Das Bundes-
ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen vergibt für qualitativ und ökologisch 
hochwertige Gebäude ein staatliches Gütesiegel, das „Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude“ (QNG).

Dieses wird nur von akkreditierten Zertifizierungsstellen vergeben und stellt hohe Anforderungen 
an ökologische und ökonomische Qualität der Gebäude, sowie an die Qualität der Planungs- und 
Bauprozesse. Hier wird die gesamte Energieeffizienz, Energieverbrauch, Wärmedämmung, Dichte 
von Türen und Fenstern, luftdichte Gebäudehülle, Umweltfreundlichkeit der verwendeten Baustoffe, 
mögliche Recyclingfähigkeit der eingesetzten Baustoffe und der Einsatz regenerativer Energien unter 
die Lupe genommen. Ist das Gebäude mit einem solchen Qualitätssiegel ausgezeichnet, gibt es für Sie 
als Bauherren eine höhere staatliche Förderung.

Da ein Keller in der Herstellung aufwändig ist, 
wird dabei auch eine Menge Energie verbraucht. 
Nachhaltiger ist Bauen ohne Keller. Je weniger 
Baustoffe ein Bauwerk benötigt, desto besser ist 
die Ökobilanz.

Die Häuser werden mittels modernster 
Luft-Wasser-Wärmepumpenanlagen versorgt.

Steigen die Preise für fossile Brennstoffe, wird
auch der daraus gewonnene Strom teurer. 
Damit Sie als Bauherren diesen stetig steigenden 
Preisen nicht länger ausgesetzt sind, setzen 
wir auf Photovoltaik. Je mehr Strom auf dem 
eigenen Hausdach selbst erzeugt werden kann, 
desto weniger muss aus der Leitung bezogen 
werden. Überschüssiger Strom wird gespeichert 
und kann beispielsweise nachts genutzt werden.

MASSIVHAUSER UND ENERGIEEFFIZIENT
..

BESSERE OKOBILANZ:
BAUEN OHNE KELLER

WARME
BRAUCHT ENERGIE

DIE SONNE SCHICKT
KEINE RECHNUNG

QUALITATSZEILE
NACHHALTIGES GEBAUDE

..
..

..

..
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QNGQNG

26  | 27 25  | 27

Effizienzhaus 40 Standard mit dem Qualitätssiegel 
Nachhaltiges Gebäude (QNG)
Das QNG-Siegel ist ein Qualitätssiegel für hochwertiges und nachhaltiges Bauen. Ge-
schaffen vom Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat, kurz: BMI, muss ein 
Gebäude dafür bestimmte Anforderungen erfüllen. Ziel des Ministeriums ist es, die 
Qualität der Neubauten zu optimieren, vor allem in Hinblick auf ökologische, ökono-
mische und soziokulturelle Faktoren. 

Voraussetzung für die Erteilung des QNG-Siegels ist der Effizienzhaus 40 Standard. Die-
ser gewährleistet einen hoch  energieeffizienten Baustandard: Der Wärmeverlust der 
Häuser ist minimal und der geringe Wärmebedarf wird intelligent durch die Kombina-
tion von Photovoltaik und Nahwärmenetz gedeckt. Während ein Einfamilienhaus im 
Durchschnitt 25.000 kWh/Jahr an Wärme benötigt (laut Check24), benötigt ein Wen-
gerter-Haus gerade einmal 4.500 kWh/Jahr (laut Heizkostenabrechnung). 

Wir stellen uns gerne den hohen Anforderungen an die Planung und Ausführung des 
Effizienzhauses 40 - und das ohne Mehrkosten für Sie als Bauherren. Damit haben Sie 
die nötige Voraussetzung für die Erteilung des QNG-Zertifikates. Neben der Energie-
effizienz wird hierbei auch der Bau und der gesamte Lebenszyklus des Gebäudes be-
trachtet. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, wird nach Abschluss des Bauprojekts das 
Zertifikat erteilt.

Entscheiden Sie sich für ein Haus von Wengerter, profitieren Sie von der finanziellen 
Förderung durch die KfW-Bank und eventuellen regionalen Förderungen. Gleichzeitig 
leisten Sie einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz, schonen die Ressourcen und erhal-
ten ein Zuhause, in dem sich auch noch Ihre Enkelkinder wohlfühlen werden. 

Unser Wengerter-Haus - Ihr Vorteil 

Entscheiden Sie sich für ein Haus von Wengerter, meistern wir die hohen Anforde-
rungen der QNG-Zertifizierung gemeinsam mit Ihnen. Schließlich sind unsere Häuser 
per se so optimiert, dass die Bedingungen für die Zertifizierung in der Basisausstattung 
bereits erfüllt werden. 

Für ein förderfähiges Eigenheim eignen sich alle Haustypen gleichermaßen - 

Vereinbaren Sie am besten gleich einen Termin: Wir zeigen Ihnen, wie Sie mit Hilfe der 
Förderung zu Ihrer Traumimmobilie kommen. 

GWP - Treibhauspotenzial (Global Warming Potential) EP - Überdüngungspotenzial (Eutrophication Potential)

AP - Versauerungspotenzial (Acidification Potential)
ODP - Ozonschichtabbaupotenzial

(Ozone Depletion Potential) 

POCP - Ozonbildungspotenzial 
(Photochemical Ozone Creation Potential)

PEne - Primärenergie nicht erneuerbar
PEe - Primarenergie erneuerbar

Auszug aus unserer Ökobilanz
Effizienzhaus 40 Standard mit dem Qualitätssiegel
Nachhaltiges Gebäude (QNG)

Das QNG-Siegel ist ein Qualitätssiegel für hochwertiges und nachhaltiges Bauen. 
Geschaffen vom Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat, kurz: BMI, muss ein 
Gebäude dafür bestimmte Anforderungen erfüllen. Ziel des Ministeriums ist es, die Qualität der 
Neubauten zu optimieren, vor allem in Hinblick auf ökologische, ökonomische und sozio-kulturelle 
Faktoren.

Voraussetzung für die Erteilung des QNG-Siegels ist der Effizienzhaus 40 Standard. Dieser gewähr-
leistet einen hoch energieeffizienten Baustandard: Der Wärmeverlust der Häuser ist minimal und der 
geringe Wärmebedarf wird intelligent durch die Kombination von Photovoltaik und Nahwärmenetz 
gedeckt. Während ein Einfamilienhaus im Durchschnitt 25.000 kWh/Jahr an Wärme benötigt (laut 
Check24), benötigt ein Wengerter-Haus gerade einmal 4.500 kWh/Jahr (laut Heizkostenabrechnung).

Wir stellen uns gerne den hohen Anforderungen an die Planung und Ausführung des 
Effizienzhauses 40. Damit haben Sie die nötige Voraussetzung für die Erteilung des QNG-Zertifikates. 
Neben der Energieeffizienz wird hierbei auch der Bau und der gesamte Lebenszyklus des Gebäudes 
betrachtet. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, wird nach Abschluss des Bauprojekts das Zertifikat 
erteilt. Alle anfallenden Kosten in Zusammenhang zur Beantragung der BzA-Nummer für die KfW-
Mittel sowie eines QNG-Zertifikats sind separat an den Energieberater zu entrichten.

Entscheiden Sie sich für ein Haus von Wengerter, profitieren Sie von der finanziellen Förderung 
durch die KfW-Bank und eventuellen regionalen Förderungen. Gleichzeitig leisten Sie einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz, schonen die Ressourcen und erhalten ein Zuhause, in dem sich auch noch 
Ihre Enkelkinder wohlfühlen werden.

Unser Wengerter-Haus - Ihr Vorteil

Entscheiden Sie sich für ein Haus von Wengerter, meistern wir die hohen Anforderungen der QNG-
Zertifizierung gemeinsam mit Ihnen. Schließlich sind unsere Häuser per se so optimiert, dass die 
Bedingungen für die Zertifizierung in der Basisausstattung bereits erfüllt werden.

AP - Versauerungspotenzial (Acidification Potential)
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Boden,- Wand- und Dachaufbau

20  | 27 

Allgemeine Bau- und Leistungsbeschreibung

ALLGEMEINE BAU- UND LEISTUNGSBESCHREIBUNG 
(Auszug in Kurzform)

Bodenbelag
Estrich

Wärmedämmung
li. Abdichtungsfolie
Betonbodenplatte

Abdichtungsfolie und Geotextil
li. Streifenfundament re. Untergrund

Außenputz
Wärmedämmung
Klebermörtel
Mauerwerk (Kalkstein)
Gipsputz

Dachpfannen    
Dachlattung

Unterspannbahn
Sparren und Dämmung

Dampfsperre
Sparlattung

         Fermacell

Dachaufbau
Wandaufbau
Bodenaufbau

Kontrollierte Wohnraumlüftung (Standardleistung)
Durch Lufteinström-Elemente wird frische, sauerstoff-
reiche Luft in die Wohn- und Schlafräume geleitet, 
während verbrauchte Luft beispielsweise aus den 
Feuchträumen abgesaugt wird.

Sanitär (siehe Planung in den jeweiligen Etagen)
Die Sanitäranlagen umfassen Waschtische aus Por-
zellan, der Badewanne aus emailliertem Stahl, einer 
bodengleich gefliesten Dusche, wandhängenden 
Tiefspülklossetts aus Keramik, sowie verchromten Ar-
maturen. Sämtliche Objekte sind Markenfabrikate.

Elektroarbeiten
Die Elektroinstallation umfasst ausreichend Steckdo-
sen und Lichtschalter, die alle von Markenfabrikaten 
stammen.

Innenputz der Beton- und Mauerwerkswände
Alle Betonwände und gemauerten Wände im Wohn-
bereich erhalten einen Gipsputz.

Außenputz
Auf der etwa 22 cm starken Dämmung gemäß GEG 
wird ein zweilagiger Putz aufgebracht. Die Fassade 
erhält einen Anstrich, wobei der Sockel farblich ab-
gesetzt wird.

Fliesen
Der Duschbereich wird bis zur Decke gefliest, wäh-
rend die restlichen Wände in Bädern und Gäste-WCs 
bis zu einer Höhe von 1,20 m gefliest werden. In Kü-
che, Bad, Hauswirtschaftsraum (sofern vorhanden), 
WC und Diele werden Bodenfliesen verlegt. In der 
Küche ist ein Fliesenspiegel vorgesehen. Die Innen-
fensterbänke der Wohnräume bestehen aus Jura-
Marmor.

Treppe
Die Treppe besteht aus einer Harfentreppe aus Stahl 
mit massiven Trittstufen aus Buche. Der Handlauf ist 
ebenfalls aus massiver Buche gefertigt.

Türen
Die Haustür ist aus weißem Kunststoff mit einem 
6-Kammer-System und einem 3-Fallen-Schloss. Die
Innentüren sind alle in Weißlack ausgeführt.

Blower-Door-Dichtheitsprüfung
Die thermische Hülle des Hauses wird auf ihre Dich-
tigkeit geprüft (Blower-Door-Test).

TÜV
Die Qualität und Sicherheit des Baus wird durch 
eine baubegleitende Qualitätskontrolle des TÜV Süd 
überwacht. Ein neutraler Baugutachter stellt sicher, 
dass alle Anforderungen erfüllt werden.

Fundament
Das Haus steht auf Betonfundamenten und erhält 
eine Betonbodenplatte mit einer außenliegenden 
Abdichtung. Die Stärke der Fundamente richtet sich 
nach den statischen Anforderungen. Die Bodenplat-
te ist oben mit einer 20 cm starken Wärmedämmung 
versehen.

Außenwände
Die Außenwände bestehen aus Kalksandstein-Mau-
erwerk und sind mit einem Wärmedämmverbundsys-
tem versehen. Die Gesamtwandaufbaustärke be-
trägt etwa 40 cm und entspricht den Anforderungen 
des Gebäude Energiegesetzes (GEG).

Innenwände
Die tragenden Wände bestehen entweder aus Kalk-
sandstein-Mauerwerk oder Beton. Die nichttragen-
den Wände bestehen aus massivem, natürlichen 
Gipsmauerwerk. Alle Wände sind tapezierfähig und 
entsprechen der Qualitätsstufe Q2.

Decken
Die Decken bestehen aus massivem Stahlbeton und 
sind tapezierfähig in Qualitätsstufe Q2.

Dach
Das Dach wird mit Dachziegeln eingedeckt und ver-
fügt über eine Dämmung gemäß den Anforderun-
gen des GEG. Für den Dachstuhl wird zertifiziertes 
Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft verwendet. Die 
Dachrinnen und Regenfallrohre bestehen aus Titan-
zinkblech.

Fenster
Alle Fenster sind Markenfabrikate aus weißem Kunst-
stoff mit silberfarbenen Griffen der Widerstandsklasse 
RC1N. Sie verfügen über eine dreifach isolierende 
Verglasung gemäß den Anforderungen des GEG. 
Mit Ausnahme der Dachflächenfenster sind alle 
Fenster mit grauen Vorbau-Kunststoffrollläden aus-
gestattet. Die Aluminium-Rollläden der Terrassen-
fenster im Erdgeschoss sind geteilt, um die Bedie-
nung zu erleichtern.

Heizungsanlage
Bei kleineren Wohnanlagen mit bis zu 16 Häusern 
werden Luft-Wasser-Wärmepumpen zur Wärmeer-
zeugung eingesetzt. Bei größeren Projekten mit mehr 
als 16 Häusern ist ein grünes Nahwärmenetz mit einer 
modernen Heizzentrale und einer Biomasse-Pellet-
heizung vorgesehen.

Wärme im Haus
Im Wohnbereich im Erdgeschoss sorgt eine 20 cm 
starke Dämmung im Fußboden für behagliche Wär-
me. In allen Geschossen sorgen Plattenheizkörper 
mit Thermostatventilen für gemütliche Wärme.

Fundament
Das Haus steht auf Betonfundamenten und erhält eine Be-
tonbodenplatte mit einer außenliegenden Abdichtung. Die 
Stärke der Fundamente richtet sich nach den statischen 
Anforderungen. Die Bodenplatte ist oben mit einer 20 cm 
starken Wärmedämmung versehen.

Außenwände
Die Außenwände bestehen aus Kalksandstein-Mauerwerk 
und sind mit einem Wärmedämmverbundsystem verse-
hen. Die Gesamtwandaufbaustärke beträgt etwa 40 cm 
und entspricht den Anforderungen des Gebäude Energie-
gesetzes (GEG).

Innenwände
Die tragenden Wände bestehen entweder aus Kalksand-
stein-Mauerwerk oder Beton. Die nichttragenden Wände 
bestehen aus massivem, natürlichen Gipsmauerwerk. Alle 
Wände sind tapezierfähig und entsprechen der Qualitäts-
stufe Q2.

Decken
Die Decken bestehen aus massivem Stahlbeton und sind 
tapezierfähig in Qualitätsstufe Q2.

Dach
Das Dach wird mit Dachziegeln eingedeckt und verfügt 
über eine Dämmung gemäß den Anforderungen des GEG. 
Für den Dachstuhl wird zertifiziertes Holz aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft verwendet. Die Dachrinnen und Regenfall-
rohre bestehen aus Titanzinkblech.

Fenster
Alle Fenster sind Markenfabrikate aus weißem Kunststoff 
mit silberfarbenen Griffen der Widerstandsklasse RC1N. 
Sie verfügen über eine dreifach isolierende Verglasung 
gemäß den Anforderungen des GEG. Mit Ausnahme der 
Dachflächenfenster sind alle Fenster mit grauen Vorbau-
Kunststoffrollläden ausgestattet. Die Aluminium-Rollläden 
der Terrassenfenster im Erdgeschoss sind geteilt, um die 
Bedienung zu erleichtern.

Heizungsanlage
Es werden Luft-Wasser-Wärmepumpen zur Wärmeerzeu-
gung eingesetzt. 

Wärme im Haus
Im Wohnbereich im Erdgeschoss sorgt eine 20 cm starke 
Dämmung im Fußboden für behagliche Wärme. In allen 
Geschossen sorgen Plattenheizkörper mit Thermostatven-
tilen für gemütliche Wärme.

Kontrollierte Wohnraumlüftung
(Standardleistung) 
Durch Lufteinström-Elemente wird frische, sauerstoffrei-
che Luft in die Wohn- und Schlafräume geleitet, während 
verbrauchte Luft beispielsweise aus den Feuchträumen 
abgesaugt wird.

Sanitär (siehe Planung in den jeweiligen Etagen)
Die Sanitäranlagen umfassen Waschtische aus Porzellan, 
der Badewanne aus emailliertem Stahl, einer bodengleich 
gefliesten Dusche, wandhängenden Tiefspülklossetts aus 
Keramik sowie verchromten Armaturen. Sämtliche Objek-
te sind Markenfabrikate.

Elektroarbeiten
Die Elektroinstallation umfasst ausreichend Steckdosen 
und Lichtschalter, die alle von Markenfabrikaten stammen.

Innenputz der Beton- und Mauerwerkswände
Alle Betonwände und gemauerten Wände im Wohnbereich 
erhalten einen Gipsputz.

Außenputz
Auf der etwa 22 cm starken Dämmung gemäß GEG wird 
ein zweilagiger Putz aufgebracht. Die Fassade erhält einen 
Anstrich, wobei der Sockel farblich abgesetzt wird.

Fliesen
Der Duschbereich wird bis zur Decke gefliest, während die 
restlichen Wände in Bädern und Gäste-WCs bis zu einer 
Höhe von 1,20 m gefliest werden. In Küche, Bad, Haus-
wirtschaftsraum (sofern vorhanden), WC und Diele wer-
den Bodenfliesen verlegt. In der Küche ist ein Fliesenspie-
gel vorgesehen. Die Innenfensterbänke der Wohnräume 
bestehen aus Jura-Marmor.

Treppe
Die Treppe besteht aus einer Harfentreppe aus Stahl mit 
massiven Trittstufen aus Buche. Der Handlauf ist ebenfalls 
aus massiver Buche gefertigt.

Türen
Die Haustür ist aus weißem Kunststoff mit einem 6-Kam-
mer-System und einem 3-Fallen-Schloss. Die Innentüren 
sind alle in Weißlack ausgeführt.

Blower-Door-Dichtheitsprüfung
Die thermische Hülle des Hauses wird auf ihre Dichtigkeit
geprüft (Blower-Door-Test).

ALLGEMEINE BAU- UND LEISTUNGSBESCHREIBUNG
(Auszug in Kurzform)
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Energieausweis

Die Wengerter-Niedrigenergiehäuser erfüllen die Anforderungen des Gebäudeenergiegesetzes GEG und halten die Be-
triebskosten niedrig. Unsere registrierten und von der KfW-Bank zugelassenen Sachverständigen und Energieexperten 
bieten Ihnen eine energetische Fachplanung und Baubegleitung.

Zertifikat über die Luftdichtigkeit Ihres Gebäudes

Unsere Häuser erfüllen die Anforderungen des Gebäudeenergiegesetzes GEG und bieten zahlreiche Vorteile wie die Ver-
meidung von Bauschäden, höheren Wohnkomfort, besseren Schallschutz, höhere Luftqualität, verringerten Heizenergiebe-
darf und den Nachweis der Bauqualität.

Garantieurkunde

Ab Übergabe Ihres Hauses gewähren wir Ihnen fünf Jahre Garantie. Darüber stellt Ihnen das Wengerter Bauunternehmen 
eine Garantieurkunde aus. Gleichzeitig gelten selbstverständlich die Gewährleistungsfristen des BGB.

Ihr hochwertiges Eigenheim zum günstigen Preis:

• Niedrigenergiehäuser nach dem Gebäudeenergiegesetz (GEG)
• Effizienzhaus KfW40 – Förderung durch die KfW-Bank
• Klimafreundliches Bauen mit Nachhaltigkeit QNG-plus – Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)
• Hocheffiziente Photovoltaikanlage; Batteriespeicher als Sonderwunsch
• Blower Door Test (Luftdichtigkeit des Hauses wird bestätigt)
• Energiepass (das Gebäude wird energetisch bewertet)
• 2-stufige Wohnraumlüftung für ökologisch richtige Lüftung
• Optimale Schalldämmung durch Massivbauweise mit Kalksandvollstein
• Hervorragende Wärmedämmung durch Wärmeverbundsystem (22 Zentimeter)
• Fenster mit 3-fach Isolierverglasung gemäß GEG
• Moderne Sanitär- und Elektroausstattung
• Tageslicht-Bad beim Mittelhaus (optional) und Gäste-WC
• Duschbad im Dachgeschoss (optional)
• Türen und Beschläge in 1A-Qualität
• Individuelle und umfangreiche Raumgestaltungs- und Ausstattungsmöglichkeiten
• Modernste Luft-Wasser-Wärmepumpenanlagen

ZERTIFIKAT FUR IHR HAUS
..



- 34 - - 35 -

Seit der Gründung der Firma DREGER im Jahr 1990 ist die DREGER Immobiliengruppe der Immobilie 
verpflichtet. Zunächst als Maklerunternehmen, schnell auch als Bauträger und mittlerweile als leis-
tungsfähige Unternehmensgruppe, die viele weitere Dienstleistungen rund um das Thema Immobilien 
anbietet. 

Kaum ein anderes Immobilienunternehmen im Umkreis kann eine so langjährige und vor allem umfang-
reiche Erfahrung nachweisen wie die DREGER Immobiliengruppe.

Der Bau einer Immobilie beginnt mit der sorgfältigen Beantwortung vieler Fragen. Zum Beispiel nach 
der Bebaubarkeit des Grundstücks und danach, welche die passende Zielgruppe für die entstehenden 
Gebäude bzw. den Standort mit seiner Infrastruktur und aktuellen Entwicklung ist. Um das herauszu-
finden, nehmen wir uns viel Zeit, denn am Ende soll ein Zuhause entstehen, in dem Sie sich über ver-
schiedene Lebensphasen hinweg wohlfühlen, das generationsübergreifend Bestand hat und in der Lage 
ist, sich verändernden Bedingungen anzupassen. Falls Sie die Immobilie als Kapitalanlage erwerben, 
soll sich Ihr Haus natürlich optimal vermieten lassen. Auch dies lässt sich durch sorgfältige Planung 
steuern. Eine umfangreiche Marktkenntnis, die wir im Rahmen zahlreicher verwirklichter Bauprojekte 
und mittlerweile tausenden Beratungsgesprächen erlangt haben, hilft uns bei all diesen Überlegungen.

Wir wissen, worauf unsere Kunden Wert legen und beziehen aktuelle Trends in unsere Bauvorhaben 
ein – immer mit etwas Spielraum für Ihre persönliche Note neben den nötigen Gedanken der Wirtschaft-
lichkeit. Ihr Vorteil liegt dabei auf der Hand: Denn kurze Wege innerhalb unserer Unternehmensgruppe 
garantieren Wirtschaftlichkeit und schnelle Entscheidungen. Faktoren, die insbesondere in den Berei-
chen Immobilien und Neubauprojekte von großem Wert sind.

GRUNDSTUECKS- UND PROJEKTENTWICKLUNG

Referenzobjekte
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Unser Familienunternehmen Wengerter besteht seit 90 Jahren und verwirklicht in dritter Generation 
Ihre Projekte mit Leidenschaft. Schulen oder Gewerbebauten, Einfamilienhäuser oder große Wohnanla-
gen: Wir vereinen Tradition, Innovation und Nachhaltigkeit - und das deutschlandweit.

Weil das eigene Zuhause Geborgenheit, Sicherheit und Stabilität bedeutet, liegt uns Ihr persönliches 
Wohnglück besonders am Herzen. Für jede Familie ist bei unserem Angebot an Einfamilienhäusern 
etwas dabei. 

Haustyp 141
Mehr als 2800 mal gebaut, hat der Haustyp 141 einen gut durchdachten Grundriss, den Sie an Ihre 
persönlichen Wünsche und Vorstellungen anpassen können. Dank der effizienten und standardisier-
ten Bauweise erreichen wir für Sie niedrige Festpreise und sichern gleichzeitig höchste Qualität durch 
unsere Massivbauweise.

Stein auf Stein.
Mit einem Haus von Wengerter erfüllen Sie sich Ihren Traum von den eigenen vier Wänden - mit Wohn-
raum für sich und Ihre ganze Familie. Mit uns legen Sie das Fundament für die Zukunft Ihrer Familie.
Bei uns kommt alles aus einer Hand: So geht sorgenfreies Bauen für Sie. Unsere eigenen Unternehmen 
und langjährigen Partner garantieren die Qualität in jeder einzelnen Bauphase.

WERKSAUSFUHRUNG
..
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Bitte beachten!

Alle in diesem Prospekt enthaltenen Angaben sollen dem Interessenten eine allgemeine 
Information ermöglichen. Die Bilder geben Stimmungen wieder und bestimmen nicht den 
Leistungsumfang. 

Die Verkaufsunterlagen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Der Leistungsumfang wird durch die geschlossenen Verträge und nicht durch den 
Prospekt bestimmt. 

Änderungen gegenüber dem Stand der Planungen bei Prospektherausgabe sind zwar nicht 
vorgesehen, können aber aus technischen und terminlichen Gründen sowie im Zuge des 
Baugenehmigungsverfahrens eintreten.

Daher ist eine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder für die Verletzung eventueller 
Aufklärungspflichten auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 

Dieser Prospekt wird nach Maßgabe dieses Vorbehaltes zur Verfügung gestellt.
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